




 

 LS 

Fennermatte Parz. Kat.-Nr. 88, Kleindietwil: Abnahme vom 10.07.2020 

Bagger-Sondierprofil Nr. 1 

Situation 

 

Profilaufnahme: Dino Andrini, Lorenz Schwery  

Weitere  

Anwesende: 

M. Friedli (Bauherrschaft), Ch. Kumschik (Bauleitung), 

H.-P. Fuhrimann (Eigentümer/Bewirtschafter), P. 

Gygax (Unternehmer), F. Peyer (Subunternehmer) 

Bemerkungen: Bodenrekultivierung mit Pistenfahrzeug im Sommer 

2018 (UB und OB), darauffolgende extensive Folgebe-

wirtschaftung (UFA Salvia) 

Profil 

  

Fotos 

   

Bemerkungen 

1. Oberboden:  

sehr gut durchwurzelt, erdig riechend, gute Krümelstruktur 

2. Unterboden:  

gut durchwurzelt, meist lockere Struktur und Gefüge  

bei ca. 40 cm etwas kompakter, darunter aber wieder relativ locker  

ca. 10 % Einschlüsse von kohärentem C-Material (g-gg) welches beim Bodenabtrag zusammen 

mit Unterboden abgetragen wurde 

3. durchlässig und stellenweise leichte Oxidationsanzeichen, welche schon vor dem Bauvorhaben 

vorkamen 

4. Dammkies ab ca. 85 cm 
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Fennermatte Parz. Kat.-Nr. 88, Abnahme vom 10.07.2020 

Bagger-Sondierprofil Nr. 2 

Situation 

 

Profilaufnahme: Dino Andrini, Lorenz Schwery  

Weitere  

Anwesende: 

M. Friedli (Bauherrschaft), Ch. Kumschik (Bauleitung), 

H.-P. Fuhrimann (Eigentümer/Bewirtschafter), P. 

Gygax (Unternehmer), F. Peyer (Subunternehmer) 

Bemerkungen: Bodenrekultivierung mit Pistenfahrzeug im Sommer 

2018 (UB) und 2019 (OB), darauffolgende extensive 

Folgebewirtschaftung (UFA Salvia) 

Profil 

  

Fotos 

   

Bemerkungen 

1. Oberboden:  

sehr gut durchwurzelt, erdig riechend, gute Krümelstruktur 

2. Unterboden:  

gut durchwurzelt, meist lockere Struktur und Gefüge  

bei ca. 40 cm etwas kompakter, darunter aber wieder relativ locker  

ca. 10 % Einschlüsse von kohärentem C-Material (g-gg) welches beim Bodenabtrag zusammen 

mit Unterboden abgetragen wurde 

3. durchlässig und stellenweise leichte Oxidationsanzeichen, welche schon vor dem Bauvorhaben 

vorkamen 

4. Dammkies ab ca. 90 cm 
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Fennermatte Parz. Kat.-Nr. 88, Abnahme vom 10.07.2020 

Bagger-Sondierprofil Nr. 3 

Situation 

 

Profilaufnahme: Dino Andrini, Lorenz Schwery  

Weitere  

Anwesende: 

M. Friedli (Bauherrschaft), Ch. Kumschik (Bauleitung), 

H.-P. Fuhrimann (Eigentümer/Bewirtschafter), P. 

Gygax (Unternehmer), F. Peyer (Subunternehmer) 

Bemerkungen: Bodenrekultivierung mit Pistenfahrzeug im Sommer 

2018 (UB) und 2019 (OB), darauffolgende extensive 

Folgebewirtschaftung (UFA Salvia) 

Profil 

 

 

Fotos 

 

  

Bemerkungen 

1. Bereich, wo nur Oberboden bis ca. 25 cm abgetragen und rekultiviert wurde  
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Fazit Bodenrekultivierung Fennermatte 

1. Das Rekultivierungsziel wurde gemäss den durchgeführten Sondierungen erreicht. Es sind keine 

Mängel hinsichtlich der Bodenrekultivierung ersichtlich. 

2. Die rekultivierten Ober- und Unterbodenmächtigkeiten entsprechend dem Rekultivierungsziel 

bzw. dem Ausgangszustand. 

3. Der Eigentümer/Bewirtschafter ist mit dem Resultat zufrieden. Das Pflanzenwachstum scheint gut 

zu sein. 

4. Das im rekultivierten Unterboden teilweise vorhandene, kohärente Untergrundmaterial («C-Mate-

rial») wurde beim Bodenabtrag fälschlicherweise abgetragen und mit dem Unterboden vermischt. 

Der Anteil von ca. 10% dürfte nur einen geringfügigen Einfluss haben. Das Material wird mit der 

Zeit durch Witterung und Durchwurzelung ein Gefüge bzw. Bodenstruktur annehmen.  

5. In ca. 40 cm Tiefe war eine ca. 5–10 cm mächtige, etwas kompaktere Schicht feststellbar. Dies 

wird darauf zurückgeführt, dass der Unterboden beim weiteren Bodenauftrag mit dem Pistenfahr-

zeug befahren werden musste. Unter dieser Schicht sind weiterhin Wurzeln feststellbar, es be-

steht kein Handlungsbedarf. 

6. Die Rekultivierung mit einem Pistenfahrzeug ist im vorliegenden Fall erfolgreich gewesen. Dies in 

Anbetracht der Bodenart (lehmiger Sand bis sandiger Lehm) und der äusserst guten Wetterbedin-

gungen bzw. dem stark abgetrockneten Boden bei der Ausführung. 

7. Im südwestlichen Parzellenbereich ist es infolge der neuen Geländestruktur nach Nieder-

schlagsereignissen trotz der verlegten Sickerleitung zu Pfützenbildungen gekommen. Der Boden 

wurde hier nicht abgetragen bzw. rekultiviert. Der Eigentümer/Bewirtschafter bemängelt die Pfüt-

zenbildung und möchte eine Behebung. An der Abnahme wird entschieden, dass im genannten 

Bereich (ca. 250 m2) zusätzliche Seitenarme zur Sickerleitung aus Sickerkies erstellt werden. Der 

Unternehmer führt dies in enger Absprache mit dem Eigentümer/Bewirtschafter demnächst unter 

Berücksichtigung eines genügend abgetrockneten Bodens aus.  

 

 

 


